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Katholische Kirchengemeinde Pfarrei St. Josef, Treptow-Köpenick, 
Gemeinde St. Josef 

Protokoll der Sitzung des Gemeinderates vom 29.09.2021  

Ort: Pfarrgarten; Beginn: 19:05 Uhr; Ende: ca. 22:00 Uhr  

Teilnehmer: Lucia Grabandt (Sitzungsleitung, Protokoll), Patricia Heuter, Alfons 
Eising, Uwe Klawitter, René Bollerei, Familie Segsa, Anna-Maria Wahllicht, Ursula 
Klauke  

Abwesend: Anette Matz, Bernd Franke, Jugendvertreter (ab nächster Sitzung wieder) 

 

 Tagesordnung: 

1. Begrüßung und geistlicher Impuls  
2. Schwerpunktthema soziale Projekte (dazu Segsa und Bollerei)  
3. Ökofaire Gemeinde  
4. Erntedankfest  
5. Verteilen der Pastorale  
6. Frühjahrsempfang  
7. Adventsmarkt  
8. Berichte aus den Gremien  
9. Termine  
10. Sonstiges  

 
 

 
TOP 2 

Familie Segsa berichtete vom Strohhalm, der in die Spreestraße 8, 12439 Berlin 
umgezogen ist. Der Lebensmittelspenden aus dem Korb in der Kirche werden durch 
das Ehepaar in die Einrichtung gebracht, wobei sie betonen, dass es hauptsächlich um 
haltbare Lebensmittel geht und die Kleiderspenden keine Überhand nehmen sollten. 
Darauf ist ggf. auch in den Vermeldungen hinzuweisen. Generell sollte darüber 
nachgedacht werden, wie der Korb wieder präsenter gemacht werden kann.  

Darüber hinaus war die weihnachtliche Päckchenaktion Thema. In diesem Jahr werden 
insgesamt 100 Päckchen benötigt. Um diese Zahl nicht bei weitem zu übertreffen, ist 
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eine Koordinierung mit St. Konrad und St. Antonius und möglichen anderen Akteuren 
nötig. René Bollerei stellt für eine Rücksprache den Kontakt zu Fr. Ratke und Edith 
Hoppe her. Für einen besseren Überblick wurde darüber hinaus eine kürzere Frist (2. 
Advent) für die Abgabe der Pakete beschlossen. Da wir bei unserem Hauptprojekt 
bleiben, wird bei dem Erreichen von 100 Paketen ein Aufnahmestopp kommuniziert 
und ein Ausweichen auf Spenden angeboten, damit zukünftig auch größere Projekte 
des Strohhalms realisiert werden können.  

 

René Bollerei berichtete vom Lepra-Projekt in Nepal. Als eines der ärmsten Länder 
der Welt ist das Land sehr stark von der Corona-Pandemie betroffen und deshalb 
abgeriegelt. Solange dieser Zustand anhält, sind Transporte aus Deutschland schwer, 
da fast alles am Flughafen hängen bleibt und das Projekt nicht erreichen wird. Der 
herrschende Materialmangel des Projektes wird versucht durch Transporte über Indien 
abzuschwächen, die Lange bleibt dennoch katastrophal. In der momentanen Situation 
bleibt nur die finanzielle Unterstützung des Projekts. So wird das Projekt auch auf dem 
Adventsmarkt präsent sein. Zudem ist ein Artikel für die Jan/Feb Pastorale geplant, 
sowie ein Aktionssonntag der Caritas, an welchem im Gottesdienst ein kurzer Impuls 
gegeben werden könnte und anschließend bei einer Suppe im Pfarrhaus Interessierte 
mehr erfahren könnten.  

 

TOP 3  

St. Josef ist seit dem Erntedankfest 2020 mit dem Siegel ökofaire Gemeinde 
ausgezeichnet worden. Einige Umstellungen zu nachhaltigen Produkten wurden 
bereits vorgenommen, es soll jedoch mehr geschehen.  

Am 04.11. findet das ökumenische Forum zu Fragen der Ökologie statt. Beraten wurde 
über den Anlass eines Briefes an junge Erwachsene. Eine Verknüpfung mit der 
Gruppe junge Erwachsene scheint erfolgsversprechend. Die Briefe sollten zu einem 
konkreten Termin einladen. Ziel sollte zudem ein Projekt im kommenden Jahr sein, zu 
dem möglicherweise auch ein Artikel in der Caritas-Ausgabe der Jan/Feb Pastorale 
erscheinen könnte.  

 
TOP 4   

Für das Erntedankfest wurde eine Schlechtwetter-Variante besprochen und ein 
Ablaufplan erstellt.  
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TOP 5  

Die Pastorale Nov/ Dez soll wieder an alle Haushalte verteilt werden. Ziel ist dabei, 
die Zeitungen bis Weihnachten verteilt zu haben.  

 

TOP 6   

Bisher scheint das Ehrenamtsdankeschön im Sommer, welches für den gesamten 
pastoralen Raum veranstaltet wird und der Neujahrsempfang im Januar für die 
Ehrenamtlichen aus St. Josef geplant zu sein.  

Zum einen debattierten wir, ob eine solche Feier mit ca. 100 Personen im Pfarrsaal 
unter Covid-Bedingungen ratsam ist. Zudem wurde die generelle Frage aufgeworfen, 
wie häufig sich bei Ehrenamtlichen mit einem Fest bedankt werden sollte.  

 

TOP 7  

Der Adventsmarkt wird am 27.11.2021, dem Samstag vor dem 1. Advent stattfinden. 
Er wird wie in den letzten Jahren durch die Familienkreise gestaltet sein.  

 

TOP 8  

Dieses TOP wurde auf die nächste Sitzung verschoben.  

Die nächste Sitzung findet am 13.11.2021 nach dem Gemeindeaktionstag, der ab 10 
Uhr beginnt, statt.   

 

 

gez. Lucia Grabandt  

(Protokollführerin)  

-  

 

 

 


